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Liebe BTerinnen, liebe BTer,

das Jahr 2017 beginnt wieder mit einem tungen, welche am Ende mit einer unge-
Highlight. heuren Einigkeit verschmelzen.
Am Sonntag, dem 8. Januar 2017, kommt 

Lasst euch Europas erfolgreichste Turn-
das Feuerwerk der Turnkunst wieder nach 

show auch 2017 nicht entgehen und erlebt 
Berlin.

wieder die aktuellen und kommenden Welt-
Unter dem Motto „2GETHER we are one!“ stars der Bewegungskünste und Akrobatik 
wird es erneut für Erstaunen und tosenden auf höchstem Niveau. Sichert euch noch 
Applaus sorgen. Dieses Mal aber nicht nur heute einen Platz in der Mercedes-Benz 
mit atemberaubenden turnerischen Lei- Arena.
stungen, sondern vor allem mit einer ein-

Noch sind Tickets für die 19:00-Uhr-
zigartigen Harmonie – und bis zum Rand 

Veranstaltung in der Geschäftsstelle er-
gefüllt mit Vertrauen und Liebe.

hältlich.
14:00-Uhr-Tickets sind leider ausverkauft.Euch erwarten sehr unterschiedliche En-

semblemitglieder mit vielseitigen Darbie
Greift zu, so lange der Vorrat reicht!
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Aus der Geschäftstelle ...

Sommerferien

Urlaubsbedingt wird die Geschäfts-
stelle über die gesamten Sommerfe-
rien nur unregelmäßig besetzt sein.
Termine sind in dieser Zeit nur nach 
vorheriger Absprache möglich. 
Wir bitten um Euer Verständnis und 
wünschen allen eine schöne Ferien- 
und Urlaubszeit.

Euer 
Geschäftsstellenteam

BT 131. Jahrgang • Nr. 6 • Seite 3



Info

Die Seiten 4 und 5
7 bis 9 sind in der 
Online-Ausgabe mit 
Rücksicht auf sensible 
Daten nicht 
veröffentlicht.
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Termine
Veranstaltung Ort Uhr

Berlin Masters in der RSG Max-Schmeling-Halle Fr., 01. Jul.- So., 03. Jul. 16

Berliner Meisterschaften TGW/M Sportzentrum Siemensstadt So., 10. Jul. 16

Vereinsratsitzung Bootshaus Astoria Di., 12. Jul. 16 18:30 Uhr

Sommerfest mit Klubmeister Bootshaus Astoria Sa., 16. Jul. 16 14:00 Uhr

Kleinkinderfahrt Groß Väter See Fr., 15. Jul.- So., 17. Jul. 16 14:00 Uhr

BT-LA-Bambiniwettkampf 2016 Adolf-Glaßbrenner-Grundschule Mi., 20. Jul. 16

Sommerferien Do., 21. Jul.- So., 04. Sep. 16

Vorstandsitzung Geschäftsstelle Di., 09. Aug. 16 18:30 Uhr

Sommerferien Do., 21. Jul.- So., 04. Sep. 16

Show- & Dance-Gala Fontane-Haus Sa., 24. Sep. 16 16:00 Uhr

Pinguin-Cup 2016 Lemgo-Grundschule (Kreuzberg) Sa., 08. Okt. 16

Berliner Mannschaftsmeisterschaften GT Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 08. Okt.- So., 09. Okt. 16

Teamcup Schwimmen SH Krummestr. So., 09. Okt. 16

Berlin Pokal Rhönrad So., 09. Okt. 16

Abrudern Bootshaus Astoria So., 30. Okt. 16 16:00 Uhr

Jubilarehrung 2016 Tegeler Seeterrassen Fr., 04. Nov. 16 19:00 Uhr

Gymwelt-Kongress Kienbaum Fr., 18. Nov.- So., 20. Nov. 16

Feuerwerk der Turnkunst 2017 Mercedes-Benz Arena So., 08. Jan. 17 14:00 Uhr

19:00 Uhr

Night of Sports 2017 Maritim Hotel Berlin Sa., 25. Feb. 17

32. Wedding-Cup 2017 Schillerpark Berlin-Wedding Sa., 22. Apr.- So., 23. Apr. 17

Delegiertenversammlung 2017 Coubertinsaal im Haus des Sports

Jesse-Owens-Allee 

Fr., 19. Mai. 17 18:30 Uhr

Internationales Deutsches Turnfest 2017 Berlin Sa., 03. Jun.- Sa., 10. Jun. 17

August 2016

April 2017

Mai 2017

Juni 2017

Januar 2017

Termin

Juli 2016

Oktober 2016

September 2016

November 2016
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Kleinkinderturnen 1. Kleinkinderabteilung

Hallo liebe Mitarbeiter, Liebe Turnkinder, liebe Eltern,
am 15. Juni trafen sich die 1., 2., 4., 6., die Fahrt mit den Mädchen war toll 
9. und 13. Abteilung bei Manuela zur und nun freuen sich alle Kleinen auf ih-
Kleinkinder-Reisebesprechung. re Fahrt. Wir werden bestimmt viel 
Liebe Manuela, vielen Dank für das le- Spaß haben. Bei einem Treffen der 
ckere Abendbrot. Mitarbeiter wurde das Fahrtenpro-
Schnell, dachten wir, waren das Pro- gramm besprochen. Es wird euch ge-
gramm und die Zimmereinteilung fer- fallen, aber verraten wird noch nichts.
tig. Aber dann war es doch 23:00 Uhr.

Danach geht es dann in die Ferien. 
Nun freuen wir uns alle auf die Fahrt 

Letzter Turntag ist der 14. Juli. 
zum Großen Vätersee mit den Klei-

Dann ist Pause und wir sehen uns am 
nen.

8. September wieder.
Allen Großen und Kleinen wünschen 

Liebe Sabine (Kaiser), alle Abteilun-
wir schöne Ferien.

gen wünschen dir weiterhin gute Bes-
Brigitte Delbrouck (Gitti)

serung und Erfolg bei der Reha.
und Mitarbeiter

Petra wünschen wir alles Gute zu ih-
rem Geburtstag im Juli und erhole 
dich gut in den Ferien.

Viele Grüße
Brigitte Delbrouck (Gitti) 

Schriftwartin

Kleinkinderturnen
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Allgemeines Turnen

Vereinsmeisterschaften 2016 gen sind, die sich vor dieser gemein-
Am 19.06.2016 wurden die Vereins- schaftlichen Strapaze vor dem Wett-
meisterschaften traditionell in der  kampf drücken. 
Schöneberger Sporthalle durchge- Dank der zahlreichen Kampfrichterin-
führt. nen, die zum großen Teil von Angela 
Mit 89 gemeldeten Teilnehmern und Schwarzwälder organisiert und betreut 
Teilnehmerinnen lag das  Meldeergeb- wurden, ist es möglich gewesen, für 
nis weit über dem der letzten Jahre. 71 die P-Stufen und die Kürübungen ge-
Teilnehmer stellten sich letztendlich trennte Gerätekreise zu realisieren. Da-
dem Wettkampf in den verschiedenen durch und  durch die schnellen, aber 
Leistungsklassen, welche dieses Mal aus meiner Sicht sehr gerechten Wer-
(im weiblichen Bereich) so breit aufge- tungen, in Zusammenarbeit mit dem 
fächert waren wie lange nicht mehr, eingespielten Rechenteam (beste-
von P4/5 bis hin zur LK1 waren alle Lei- hend aus Angelika Gottschalk-
stungsstufen vertreten! Schade dass Fischbach und Silke Bern-städt) konn-
trotz des breiten Angebots einige Ab- te ein fast im Plan liegendes Ende des 
teilungen komplett fehlen. Wettkampfes ermöglicht werden.
Etwas traurig stellt sich weiterhin die Ausdrücklich Dank auch an Annie 
Beteiligung im männlichen Bereich Bernstädt und Vivien Gottschalk für die 
dar, welche aber die Situation des Unterstützung bei der Wettkampforga-
männlichen Turnens in der BT durch- nisation und Wettkampfvorbereitung.
aus widerspiegelt: In der Spitze bei Dank auch an Nadine El-Hasan und Vi-
Männern und Jugendlichen durchaus vien Kochmann für die Unterstützung 
gut vertreten durch die Turner der Ge- bei der Siegerehrung.
rätturnabteilung, dahinter jedoch Abschließend möchte ich allen Teil-
kaum. Insgesamt 15 Teilnehmer bei 20 nehmern und Teilnehmerinnen zu ih-
Meldungen, also fünf nichtangetretene ren Leistungen gratulieren. Ich habe in 
Turner insgesamt. Dank der  im weibli- allen Leistungsstufen und Altersstufen 
chen Bereich wieder neu ins Wett- herausragende Leistungen gesehen.
kampfprogramm aufgenommenen P4 Insbesondere sind hier die individuel-
waren auch viele sehr junge Turnerin- len Leistungen zu beachten, so kann 
nen am Start, was gleichzeitig zu ei- der erste Handstandüberschlag am 
nem erhöhten Zuspruch von Zuschau- Sprung oder der erste Umschwung in 
ern geführt hat, also eine rundum ge- einem Wettkampf geturnt sein, der ge-
lungene Veränderung. nauso hoch einzuschätzen ist, wie der 
Um 9:00 Uhr trafen die meisten der Teil- schon x-mal geturnte, aber immer 
nehmer pünktlich ein, so dass gemein- noch beeindruckende Salto.
sam die Geräte aufgebaut werden 
konnten. Auffällig, dass es doch eher Tillmann Fischbach

Vertreter des Fachbereichs im Vorstandimmer die gleichen, wenn auch weni-
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Allgemeines Turnen

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Abt

1 Hiemer Vanessa 12,70 12,50 11,40 13,50 50,10 GT

2 Linke Annika 11,90 11,70 9,25 12,20 45,05 GT

3 Lütkehaus Alexandra 11,35 10,00 10,60 12,60 44,55 GT

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Abt

1 Weid Maren 12,30 11,35 10,00 12,40 46,05 11.

2 Rickmann Kai 12,10 11,70 8,60 11,90 44,30 11.

3 Erse-Keller Sofia 10,90 11,00 9,75 12,00 43,65 1.

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Abt

1 Schick Zoé 12,40 11,10 12,80 13,70 50,00 GT

2 Schaaps Philine 11,80 10,00 10,35 12,00 44,15 GT

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Abt

1 Rueffer Claire 12,20 12,15 10,15 12,60 47,10 GT

2 Sost Gloria 11,85 11,00 6,85 11,70 41,40 GT

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Abt

1 Bania Alicia 11,90 12,00 10,75 13,20 47,85 11.

2 Kressler Sophie 11,90 11,50 9,20 12,50 45,10 11.

3 Gabler Carolin 11,50 9,60 9,70 12,10 42,90 11.

4 Filaun Jule 11,40 6,85 9,70 11,60 39,55 11.

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Abt

1 Lehmann Ulrike 9,80 11,60 8,20 11,80 41,40 11.

2 Nehse Mona 10,50 10,30 8,70 11,00 40,50 11.

Juti LK2

Juti LK3

Juti LK4

Frauen LK2

Frauen LK3

Juti LK1
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Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Jg. Abt

1 Stechow Nika 11,95 10,25 9,80 13,10 45,10 2002 11.

2 Mundry Greta 11,40 10,80 9,50 12,30 44,00 2002 11.

3 El-Hasan Lina 10,90 9,50 10,90 12,50 43,80 2004 11.

4 Weid Lilli 11,50 9,60 9,80 11,95 42,85 2003 11.

5 Fahlbusch Sophie 11,30 8,25 8,35 11,80 39,70 2005 11.

6 Spohn Mara 10,20 8,70 9,50 11,10 39,50 2004 11.

7 Breddin Helene 11,25 10,70 5,90 10,45 38,30 2003 11.

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Jg. Abt

1 Klausch Martha 9,60 11,70 9,20 11,85 42,35 2007 GT

2 Hertig Holly 11,30 9,10 9,75 10,80 40,95 2005 1.

3 Gabler Emily 10,20 9,80 7,70 11,30 39,00 2006 11.

4 Daniels Clara von 10,00 9,40 7,85 11,45 38,70 2004 11.

5 Gabler Lilian 10,85 8,55 7,10 11,80 38,30 2004 11.

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Jg. Abt

1 Breddin Johanna 14,40 13,60 14,60 13,35 55,95 2005 11.

2 Karaslaan Irem 15,00 12,20 14,50 12,00 53,70 2003 13.F

3 Leutenecker Hannah 13,70 13,00 13,70 13,10 53,50 2004 11.

4 Hermann Lotte 14,20 12,80 13,10 13,25 53,35 2005 11.

5 de Souza Pahl Victoria 14,00 12,80 12,90 12,95 52,65 2003 11.

6 Brosowski Malu 14,60 12,30 12,50 12,70 52,10 2004 11.

7 Leidel Manon 13,80 12,60 13,80 11,30 51,50 2004 13.F

Name Vorname Sprung Reck Balken Boden Gesamt Jg. Abt

1 Mundry Lotte 15,00 14,50 14,40 14,00 57,90 2006 11.

2 Ackermann Henrike 13,70 13,90 12,40 13,00 53,00 2006 11.

3 Schumacher Laura 14,90 12,00 13,40 12,50 52,80 2006 1.

4 Kriegel Carolin 13,90 13,40 12,50 12,80 52,60 2006 13.

5 Bogenschütz Valeria 14,00 12,45 13,40 12,20 52,05 2006 13.F

6 Leutenecker Sophia 14,00 12,70 11,80 12,00 50,50 2006 11.

7 Leutner Yara 13,50 12,40 11,10 13,10 50,10 2006 11.

8 Kersten Ronja 13,30 12,45 11,30 12,10 49,15 2006 13.

9 Wend Lilly 15,00 7,00 13,00 12,70 47,70 2006 13.

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Jg. Abt

1 Koch Selma 14,90 14,40 14,20 14,25 57,75 2007 11.

2 Warrings Marisol 14,70 13,10 13,90 14,40 56,10 2007 11.

3 Burkhard Sofia 14,70 13,05 13,90 11,80 53,45 2007 1.

4 Kniepkamp Elisa 13,80 11,75 12,50 12,00 50,05 2007 1.

5 Torabi Darya 13,70 11,40 12,30 12,40 49,80 2007 1.

6 Gesemann Ella 13,80 10,15 12,70 11,45 48,10 2007 13.F

7 Swiente Katharina 13,70 6,00 10,30 11,65 41,65 2007 1.

8 Gut Sarah 13,70 7,00 10,20 9,40 40,30 2007 13.

Mädchen LK3

Mädchen   LK4

Mädchen '03/'04/'05 - P4/5

Mädchen '06 - P4/5 

Mädchen '07 - P4/5

Allgemeines Turnen



Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Gesamt Jg. Abt

1 Zanetti Filomena 13,80 12,30 13,00 11,60 50,70 2008 11.

2 Aufschlag Johanna 13,50 12,60 12,40 10,70 49,20 2009 11.

3 Schiefer Mariana 12,90 12,80 11,40 11,70 48,80 2009 11.

4 Buchholz Antonia 14,00 12,40 10,60 11,30 48,30 2009 11.

5 Kober Rosalie 13,20 12,60 11,20 11,00 48,00 2009 11.

6 Pohl Lilly 13,00 10,80 10,20 10,50 44,50 2009 11.

Name Vorname Sprung Barren Reck Seitpferd Boden Gesamt Abt

1 Köll Florian 11,05 11,95 11,95 9,15 11,90 56 GT

2 Blücher Christian 10,45 11,10 10,55 10,40 13,10 55,6 GT

3 Wilhelm Philipp 10,70 11,15 10,00 9,45 11,55 52,85 GT

4 Stübing Mirko 10,20 0,00 0,00 0,00 10,30 20,5 GT

Name Vorname Sprung Barren Reck Boden Gesamt Abt

1 Höld Daniel 15,90 13,90 14,20 15,00 59,00 4.

2 Niesytka Helge 15,70 15,00 14,60 13,20 58,50 4. 

3 Krikcziokat Damian 15,90 14,30 14,00 13,40 57,60 4. 

3 Schneider René 15,60 13,80 13,20 15,00 57,60 4. 

Name Vorname Sprung Barren Reck Seitpferd Boden Gesamt Abt

1 Neiß Kevin GT

2 Machacek Gynian GT

3 Hattenbach Julius GT

4 Findewirth Finn GT

Name Vorname Sprung Barren Reck Boden Gesamt Abt

1 Roth Fabian 16,00 15,30 14,00 14,80 60,10 4.

2 Zoller Mateos Ibai 16,00 14,80 15,00 13,70 59,50 4.

Name Vorname Sprung Barren Reck Boden Gesamt Jg Abt

1 Artavia Röntgen Camilo 13,90 11,30 12,70 11,10 49,00 2007 4. 

2 Artavia Röntgen Lukas 13,90 10,60 12,20 10,80 47,50 2005 4. 

Männer Rahmen P4-P8

Jugend LKI

Jugend P4-8

Knaben

Männer LKI

Mädchen '08 und '09 - P4/5

Allgemeines Turnen
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Turnfest in Berlin stattfindet und wir 
keinen geeigneten Termin finden. 
Jetzt geht es in die Ferien und alle 
freuen sich schon. 
Unser letzter Turntag ist der 19. Juli, 
dann ist Pause bis zum Wiedersehen 
am 6. September.
Allen Kindern, Eltern und den Mitar-
beitern wünschen wir eine schöne Fe-
rienzeit.

Viele Grüße
Irene & Gitti

1. Mädchenabteilung
Liebe Mädchen, liebe Eltern,
unsere Soltaufahrt haben wir alle gut 
überstanden. Es war wieder einmal 
sehr schön. Natürlich war der Heide-
park der Höhepunkt. Leider mussten 
wir den Waldlauf auf Sonntag mit ei-
ner anderen Strecke verschieben, da 
die geplante Strecke total Matsch 
war. Markus hatte sie ausprobiert und 
kam zum Schluss, dass sie unbrauch-
bar ist.
Fast alle Mädchen würden im nächs- Vereinsmeisterschaften
ten Jahr wieder mitfahren, aber leider Die Mädchen der 1. Abteilung haben 
ist das nicht möglich, da im nächsten am Sonntag, den 19. Juni, erfolgreich 
Jahr das Internationale Deutsche an den Vereinsmeisterschaften 2016 

teilgenommen. Für alle Beteiligten 
war der Erfolg aufgrund der jung-
fräulichen Teilnahme an einem Wett-
kampf eine besonders große Überra-
schung. Laura belegte im Jahrgang 
2006 den 3. Platz. Sofia belegte im 
Jahrgang 2007 den 3. Platz, Elisa den 
4. Platz und Darya den 5. Platz von 
insgesamt 15 Teilnehmerinnen in den 
Jahrgängen 2007/2006. Als einzige 
nahm Holly (Jahrgang 2005) sogar 
zum ersten mal in der Leistungsriege 

Allgemeines Turnen
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KM IV teil und belegte den 2. Platz. plant ist ein Besuch im „Brauhaus Rix-
Wir sind sehr stolz auf unsere Mäd- dorf“, um 18:00 Uhr. Ich hoffe wir se-
chen und gratulieren an dieser Stelle hen uns dann alle mal wieder. Kommt 
noch einmal ganz herzlich. gut über den Sommer.
Insgesamt war es für alle Beteiligten Viele Grüße
eine tolle Erfahrung, die durch die erst- Reinhard Delbrouck 
malige Hinzunahme der P4/P5 Lei- &  Peter Lange
stungsgruppe ermöglicht wurde. Un-
ser Dank geht daher auch an die Ver- 6. Frauenabteilung
anstalter. Liebe Kameradinnen,

Nadine Klähn und diesmal gibt es Mitteilungen bis Ende 
Svenja Mehringer September, da wegen der großen Fe-

rien ein Mitteilungsblatt ausfällt. In die-
1. Schülerabteilung ser Zeit können wir Ingrid Schilsky am 
Liebe Jungen, liebe Eltern, 13.7. und Hannelore Koschitzky am 
nicht mehr lange hin und die großen 7.8. recht herzlich zum Geburtstag 
Ferien beginnen. Das heißt: Pause in gratulieren. Brigitte Gutsche feiert am 
der Turnhalle. 27.8. ihren 70. Geburtstag. Allen Ge-
Der letzte Turntag ist der 20. Juli. Wir burtstagskindern wünschen wir alles 
treffen uns dann wieder am 7. Sep- Gute und hoffen, dass sie weiterhin 
tember gut ausgeruht, um wieder an so treu mit uns verbunden bleiben wie 
die Geräte zu gehen. bisher.
Ich wünsche allen eine schöne Fe-

Brigitte Kögler können wir am 1.9. zu 
rienzeit.

50 Jahre Mitgliedschaft in der BT gra-
Viele Grüße

tulieren. Leider haben wir sie in der 
Reinhard, Peter und Olli

letzten Zeit nicht mehr beim Prellball-
spiel gesehen.

1. Männerabteilung
Liebe Männer, Am Mittwoch, den 27.Juli ist eine Ta-
noch ein wenig hin und die großen Fe- gesfahrt nach Neustrelitz geplant. Wir 
rien beginnen. Wie in jedem Jahr wer- treffen uns dafür um 9.45 Uhr auf dem 
den wir ein Sommerprogramm anbie- Bahnsteig 10 am Bahnhof Gesund-
ten. Geplant ist am Dienstag, 9. Au- brunnen. Der Zug fährt um 9.51 Uhr 
gust, „Trimm Dich“, wie immer im Trep- Richtung Stralsund. Gitti wird auf 
tower Park, diesmal mit neuem gro- Wunsch die Brandenburg-Tickets be-
ßen Parkplatz. Kegeln soll am 23. Au- sorgen. Die Senioren-Karte 65 plus 
gust stattfinden, 17:00 Uhr im „Atri- zählt leider nicht. Um 10.58 Uhr kom-
um“, Bat-Yam-Platz. men wir am Bahnhof Neustrelitz an. 
Dann könnten wir uns am 17. August Von dort erreichen wir die Einkauf-
zu unserer Männerrunde treffen. Ge- straße in ca. 200 m. Diese führt zum 

Allgemeines Turnen
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wir die Götterallee durchlaufen ha-
ben, sehen wir schon den Hafen vor 
uns. Hier gibt es einige nette Gast-
stätten zum Einkehren. Besuchen wir 
das Restaurant auf der kleinen Insel 
Helgoland, sitzen wir direkt am Zier-
ker See. Wenn uns das Wetter hold 
ist, erleben wir einen wunderschönen 
Tag mit viel geschichtlicher Informati-
on.

Kurz danach und zwar vom 7. bis 10. 
August steht unsere Kurzreise zur 

Marktplatz, also ins Zentrum von Neu- Nordseeküste und Hallig Hooge an. 
strelitz. Von dort geht die Schloßstra- Zur Abfahrt treffen wir uns am 7. Au-
ße direkt zum Schlossgarten. Wenn gust am Fehrbelliner Platz zu 7:15 

Uhr. Der Bus fährt um 7:30 Uhr ab. Auf 
dem Weg zum Hotel Neuwarft im 
Nordseebad Dagebüll besuchen wir 
Friedrichstadt, auch liebevoll „Klein 
Amsterdam“ genannt. Am 2. Tag wer-
den wir mit dem Schiff zur Hallig Hoo-
ge übersetzen und uns dort einige 
Stunden aufhalten. Am 3. Tag ma-
chen wir unter sachkundiger Führung 
eine Wattwanderung. Am 4.Tag geht 
es wieder heimwärts mit einem Abste-
cher nach Husum.

Zum Dienstag, den 23. August, hat Re-
nate Engler ein Frühstückslokal in der 
Transvaalstr. 13 ausfindig gemacht. 
Bevor wir im Eis-Café Ramona ein-
kehren, können wir noch einen aus-
giebigen Spaziergang im Volkspark 
Rehberge machen. Dafür treffen wir 
uns um 10:00 Uhr in der Afrikanischen 
Straße Ecke Transvaalstraße. Dort 
hält der Bus 221, der über die Müller-
straße bis zum Leopoldplatz fährt.

Am Dienstag, den 13. September, fin-

Allgemeines Turnen
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Marktplatz Neustrelitz

Schlossgarten Neustrelitz

Zierker See
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det unser Frühstückstreffen in der Nä-
he vom Schlachtensee statt. Wir tref-
fen uns um 10:00 Uhr auf dem Bahn-
steig Schlachtensee der S-Bahnlinie 
1. Nach einem Spaziergang am 
Schlachtensee werden wir im „Café 
Schlacht“ in der Breisgauer Str. 2 mit 
einem Frühstück und netter Unterhal-
tung den Ausflug beenden. 

Ich wünsche euch eine schöne Fe-
rienzeit.

Eure Kameradin
Christa

9. Männerabteilung
Das 1. Halbjahr 2016 ist beendet und 
wir bereiten uns auf die Sommerfe-
rien vor.
Zuvor jedoch noch einige Termine:
01.07.2016 unser Turnbruder Werner 
Kubeth war an diesem Tage 60 Jahre 
Mitglied unserer Gemeinschaft.

Lieber Werner, 
wir danken dir auf diesem Wege noch 
einmal für deine Treue und wünschen 
dir weiterhin Gesundheit und Freude 
am Leben.

14.07. Halbjahrestreffen bei Ejot
28.07. Letzter Turnabend 

(Die Halle ist bis zum 29.07. geöffnet.)
01.09. Erster Turnabend
09.09. Männerfahrt nach Plau am See
23.09. 130 Jahre 9. Männerabteilung

Feier auf dem Gelände Haus 
Dannenberg in Heiligensee
Alt-Heiligensee 52-54  
13503 Berlin

Allen Turnbrüdern eine gesunde Fe-
rienzeit.

Horst König

ser rühriger Hans in der Halle hatte, 
möchten wir dir gute und rasche Bes-
serung wünschen und hoffen, dass 
du nach den Sommerferien wieder in 
altbewährter Weise bei uns sein und 
mit uns spielen kannst.
Bleibt mir nur, allen einen schönen 
Sommer und den Urlaubern eine gute 
Reise und schöne Ferien mit maxima-
ler Erholung und sicherer Rückkehr 
zu wünschen.

Andreas Kohn

7. Männerabteilung
Hallo, Sportsfreunde! 
Der lange Sommer steht vor der Tür, 
wir tauschen die stickige Halle dem-
nächst wieder gegen die Straßen und 
Fahrradwege des Berliner Südostens 
und angrenzenden Brandenburgs. 
Vielleicht findet sich ja auch eines der 
Mitglieder, die sonst nicht in die Halle 
kommen, der uns ab und an freitag-
abends auf eine kleine Radtour be-
gleiten möchte. Keine Sorge, wir fah-
ren weder besonders weit noch be-
sonders schnell.
Und wieder hat eines unserer Mitglie-
der einen besonderen Ehrentag: 
Unser Dienstältester Bernd Brelle 
wird am 31. Juli auf ein dreiviertel Jahr-
hundert zurückblicken können. 
Lieber Bernd, 
zu deinem 75. Geburtstag gratulieren 
wir dir ganz herzlich und wünschen dir 
Glück, Gesundheit und alles, alles Gu-
te. 

Nach dem „kuriosen“ Unfall, den un-

Allgemeines Turnen
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schaft ist aber nicht 
nur bei den aktiven 
Turnerinnen selbst 
zu sehen, sondern 
auch bei den durch 
Krankheit und Ver-
letzung verhinder-
ten Turnerinnen. 
So waren sowohl 
Kaya, Maria, Paula 
und Vivian da, um 
ihre Mannschaft zu 
unterstützen und 
bei den Kleinsten 
mitzuhelfen. In sol-
chen Situation ist 
es immer wieder 11. Abteilung

atemberaubend, den Zusammenhalt Mit 35 Mädels bei den Vereinsmeis-
und die Teamfähigkeit unserer Elfen terschaften
zu spüren. Nur all das würde niemals Wieder einmal waren wir in allen Al-
ohne die großartigen Eltern der Mäd-tersklassen vertreten. Ganz beson-
chen funktionieren – vielen Dank für ders stolz sind wir auf die Teilnahme 
eure ständige Hilfe und Unterstüt-unserer Jüngsten, der Riege F, die teil-
zung! Ein großes Dankeschön ge-weise erstmalig ihr Können in der P4 
bührt auch unseren tollen Kampfrich-zeigen konnten. Auch unsere Riege 
tern Mette und Kirstin sowie den Trai-C, die Turnerinnen der diesjährigen 
nern dieser riesigen Turnertruppe. Landesliga P5, hat grandiose Übun-

gen geturnt. Aus den Riegen D und E 
Mädels, ihr wart mal wieder der abso-

sind vier Mädels mit Bravur angetre-
lute Knaller! Wir freuen uns bereits 

ten und haben tolle Leistungen ge-
auf das nächste Jahr, wo wir sicher-

zeigt. Die FUSIOs haben wieder ihre 
lich mit noch mehr Teilnehmerinnen 

schönen Kürübungen präsentiert und 
antreten werden ... Tille wird sehr viel 

sind damit in den Leistungsklassen 3 
zu tun haben, freut sich schon aber 

und 4 angetreten. Auch hier sind wir 
schon heute, seine ganzen Mädels fit 

sowohl auf unsere Mädchen als auch 
zu halten.

unsere Jugendlichen und Frauen 
sehr stolz. Es ist immer wieder schön, Bis zu den nächsten Vereinsmeister-
Entwicklungen, Fortschritte und die schaften 2017!
Freude am Turnen bei allen Mädels Für das Trainerteam
beobachten zu können. Die Bereit- Tillmann

Allgemeines Turnen
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13. Abteilung
P2-Wettkampf
Hier noch ein Foto vom P2-
Wettkampf der Älteren am Nachmit-
tag des 29.05.16 von Sarah , Kathari-
na , Helena und Anastasia.

Sie haben sich sehr gut geschlagen 
und werden das hoffentlich auch bei 
weiteren Wettkämpfen. Nochmal 
herzlichen Glückwunsch von den ÜLs 
und mir.

Michael Dechau
Herzlichen Glückwunsch allen Teil-
nehmerinnen und vielen Dank an die 

Vereinsmeisterschaften 19.06.2016
Macher und das dankbare Publikum.

Es war ganz gut, auch wenn einiges 
Yara & Michael

nicht so zu 100% geklappt hat und 
auch mal was vergessen wurde. Ich 

Kindermehrkampf 26. Juni Ruhleben
konnte nicht alle Übungen sehen, weil 

Sonntag 7:30 Uhr:
die fünf in verschiedenen Gruppen wa-

Yara gähnt noch einmal und los geht's 
ren:

nach Ruhleben. Zum Polizeigelände 
Sarah 8. Platz, Katharina 7. Platz, Lil-

und deren Sportanlagen. Angekom-
ly 9. , Ronja 8.  und Caro 4. 

men, wo sind die anderen???
 und der Teilnehmerinnen in der 

Wir sind die Ersten, na ja, wenn nicht 
Meisterschaftskür Maren KM3 1.  

im Wettkampf, dann eben so.
und Lilli KM3 4. .

Die Posten der Mitarbeiter sind ver-
Es war ein gut besuchter Wettkampf, 

teilt und langsam, nach und nach, tru-
der den Veranstalter in jeder Weise zu-

deln die Teilnehmer ein. Das Wetter 
frieden stellen musste. Wir hoffen, 

hat sich für uns entschieden und so 
dass es noch viele Veranstaltungen in 

konnten die LA-Disziplinen des Mehr-
dieser Form gibt!!!

kampfes bei fast idealen Verhältnis-

Platz Platz
Platz

Platz
Platz
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sen erledigt werden. Unsere Teilneh- noch Familienbegleitung (Mutter) und 
merinnen Ronja, Lilly, Caro und Sa- im nächsten Moment schon Riegen-
rah wurden von Trainerin Yara be- führer oder vor dem Wettkampf war 
stens betreut. Nach Leichtathletik, die Geldbörse noch voll danach leer , 
Sprung und Sprint, folgte Schwim- die Tochter aber um ein Kleidungs-
men, 25/50 m, und dann Turnen, Bo- stück reicher usw. In diesem Sinne: 
den und Reck, in der freien Wahl der Kommt alle gut über die Sommerpau-
Leistungsstufe 1 bis 5. Am Schluss se und danach sehen wir uns gekräf-
folgten freies Gestalten auf dem Ra- tigt wieder.
sen und Warten auf die Siegereh-
rung. Da mir bis zum Redaktionsende Mit sportlichen Grüßen
keine Ergebnisse vorlagen, werden Michael
wir sie im nächsten MB mitteilen.

Wir gratulieren allen unseren Teilneh-
merinnen und danken deren Eltern für 
den Einsatz und das Interesse an un-
serem Vereinsleben. Und das kann 
es auch geben: Auto streikt und trotz-
dem Tochter pünktlich abgeben, eben 
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1. Frauenabteilung teten uns schon zwei Fußlahme. 
So war die fröhliche Runde voll-

Liebe Turnerinnen!
zählig und man konnte genussvoll 

Wir fangen mal mit den Geburtstagen an: 
speisen und plauschen. Das Gan-

Im Juli gibt es drei davon. Ingrid (Lud-
ze ging dann wieder rückwärts zu-

wig), Doris (Globig) und Gertrud (Kaiser) 
rück, ebenfalls mit Abschlussein-

feiert am 29.07. ihren 60sten. Im August 
kehr und Treffen mit den Fußlah-

folgen Luzie (Baumgart), Ingrid (Schus-
men. Alles in allem ein gelungener 

ter) und Ingeborg (Gutjahr), die ihren 
Ausflug. 

88sten Geburtstag feiert. Euch allen nur 
Gesundheit und noch viele schöne Stun- Unser letzter Turnabend ist am 
den im Verein. Montag, dem 18.07.2016, und mit 
Unsere festen Termine für das Ferien- dem ersten Turnabend beginnen 
programm 2016 sind: am 9. August wir wieder pünktlich nach den Som-
„Trimm Dich“ im Treptower Park, um merferien am Montag, dem 
17:00 Uhr am Rosengarten, mit neuem 05.09.2016.
großen Parkplatz. Am 23. dann das Ke-

Dazwischen, am Samstag, den 
geln um 17:00 Uhr im „Atrium“ am Bat-

30.07.2016, liegt wieder unser 
Yam-Platz.

Grillfest. Beginn ab 14 Uhr, gleiche 
Wenn noch jemand eine Idee für das 

Stelle, gleiche Welle. Bitte denkt al-
Sommerprogramm hat, können wir das 

le daran!
in der Halle noch besprechen. Ideen sind 
gefragt! Nun wünschen wir euch einen 
Nun wünschen wir allen schöne Ferien schönen Sommer und dann wie-
und hoffen auf rege Teilnahme am Fe- der ein frohes Wiedersehen mit 
rienprogramm. Sehnsucht nach Gymnastik.

Viele Grüße Eva Klein 
Brigitte Delbrouck & Gerda Maaß

(Gitti)
5. Gymnastikabteilung

2. Gymnastikabteilung
Hallo liebe Gymmis!

Am Donnerstag, den 19.06.2016, ging Zunächst habe ich einen ganz be-
unser Ausflug in den südöstlichsten Zip- sonderen Geburtstag bekannt zu 
fel von Berlin, nach Rauchfangswerder. geben. Ja, auch unsere Helga Will-
Wir fuhren mit der S-Bahn bis Grünau mann begeht am 18. Juni ihren 
und dann weiter mit der Straßenbahn 80sten Geburtstag. So vergehen 
nach Schmöckwitz. Von dort trugen uns die Jahre, man merkt es kaum. 
unsere Beine bis zur Einkehr in Rauch- Eben noch hat man das Licht der 
fangswerder. Dort angekommen erwar- Welt erblickt und schnell sind 80 

Gymnastik und Tanz
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Gymnastik und Tanz

Jahre vergangen. Helga war viele Jah-
re unser Vergnügungswart. Wenn sie Zitat:
in Berlin ist, ist sie immer fleißig bei Wir mögen die Welt kennenlernen, wie wir 
der Gymnastik. Wir hoffen, Helga, wollen, sie wird immer eine Tag- und eine 

Nachtseite haben.    -Goethe-dass du noch viele Jahre in unserer 
Gemeinschaft bist und wünschen dir 

Ich wünsche euch allen alles Gute, vor allem Gesundheit auf 
eine wunderschöne Ferienzeit deinem weiteren Lebensweg.

Ursula Hücker
Am 25.06. feierte Gisela Grüning ih-
ren Ehrentag. Sie hat zwar einen lan- 7. Gymnastikabteilung
gen Anfahrtsweg, aber wenn sie in 

Wo trainieren eigentlich unsere Wett-Berlin ist und es einrichten kann, 
kämpfer? Wo trainieren deutsche kommt sie stets zu uns und macht eif-
Sportler, um für Meisterschaften fit zu rig ihre Gymnastik. 
sei? Und wo trainierten DDR-Sportler, Gisela, auch dir herzliche Glückwün-
um Weltmeister oder Olympiasieger sche.
zu werden? In Kienbaum!

Im Mitteilungsblatt vom Mai ist mein 
Beitrag leider nicht gedruckt worden. 
Ich schreibe ihn noch einmal in der 
Hoffnung, dass es diesmal klappt. 
Das nächste Mitteilungsblatt er-
scheint wegen der Ferien erst im Sep-
tember.

Das Ferienprogramm erfahrt ihr auf 
der Halle. Unsere Wochenendfahrt ist 
vom 2.-4.9. Hierzu auch Näheres in 
der Halle.

Im Juli und August gratulieren wir 
recht herzlich:
am 3.7. Ingeborg Schilf, am 9.7. Anita 
Mertens.
Am 3.8.  Heidi Fitza, 
am 8.8. Margot Schiffmann, 
am 10.8. Marianne Wenzel, 
am 25.8. Margret Schelz und bleibt al-
le gesund und munter.

Kegeln: 11.7., 8.8. und 5.9.
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Wir waren neugierig und haben uns türlich mit viel Üben sonntagvormittags 
das Bundesleistungszentrum und verbunden. Aber es hat Spaß ge-
die ehemalige Unterdruckkammer in macht, wir haben wieder nette Mitstrei-
Grünheide angesehen. Uns hat das terinnen kennengelernt und die Auffüh-
liebevoll eingerichtete Museum be- rung hat auch geklappt. 
eindruckt. Auf einem tollen Gelände Am 7. Juli kommen Petra und Carola 
am Liebenberger See haben Sport- wieder zu uns, um mit uns Folklore zu 
ler ideale Voraussetzungen zum Tai- tanzen. 
nieren. In der Mensa ließen wir uns Wer Lust an dieser Art von Tanz und Be-
ein kühles Frisches gut schmecken, wegung hat, ist gern gesehen bei uns, 
bevor es wieder hieß: Fertigmachen Beginn: 19:30 Uhr
zur Abfahrt! Termine für die Ferienaktivitäten sind 

nun festgelegt. 
Am Dienstag, 16.08., wollen wir bei 
Spiel und Picknick einen netten Abend, 
gemeinsam mit der Frauenabteilung 
auf dem Schulhof verbringen.

Eure 
Hannelore Kohn

Tanz-, Show- und Bewegung „Cute 
as Hell“
Der Cute-as-Hell-Nachwuchs beim 
Bundesfinale TuJu-Stars 2016
Am 23.04.2016 hatten wir uns beim Sabine und ich, sowie viele andere 
Landesentscheid TuJu-Stars 2016 in aus der BT und anderen Berliner Ver-
Berlin für das TuJu-Bundesfinale einen, nahmen an einer Vorführung 
2016 qualifiziert.beim Offenen BTB-Forum, jetzt „Be-
Die Freude darüber war groß und am wegungshorizonte“, teil. Das war na-
10.06. war es dann soweit ... Abfahrt 
zum Bundesfinale TuJu-Stars 2016 in 
Hofgeismar. Da diesmal unsere Minis 
den größten Teil der Gruppe ausmach-
ten, war natürlich viel Aufregung dabei, 
da es für viele das erste Mal auf solch ei-
ne Fahrt ging. Auch bei den Großen war 
es für drei Neuzugänge eine neue Er-
fahrung mal in einem Klassenzimmer zu 
übernachten.

Gymnastik und Tanz
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Die Hinfahrt verlief gut und 
zügig, so dass wir gut ge-
launt in Hofgeismar anka-
men. Nach einer kurzen orga-
nisatorischen Ansage von 
Ina wurden die Schlafplätze 
schnell gefunden und belegt, 
um dann anschließend noch 
gemeinsam das mitgebrach-
te Essen zu verputzen.
Am nächsten Morgen ging 
es früh um 6:30 Uhr raus, da 
wir uns gegen 10:00 Uhr zur 
Probe bereithalten mussten. 

rade die Jüngsten waren begeistert Für das Frühstück blieb jedoch genü-
was da an Leistung und Kostümen zu gend Zeit. Die Organisation vom Ver-
sehen war. Nach dem Finale gab es anstalter war gut, so dass die Proben 
dann noch eine Party vom Veranstal-zügig durchliefen und wir dann noch 
ter, bei der wir wieder mächtig für Stim-gut Zeit hatten uns für den Auftritt fertig 
mung sorgten.zu machen. Mit viel Aufregung und 
Am Sonntag mussten wir dann zum Staunen, was die anderen Gruppen 
Glück nicht so früh aufstehen. Die Klas-vor uns zeigten, gingen wir dann an 
senzimmer waren danach schnell ge-den Start.
räumt und der Bus konnte dann pünkt-Der Auftritt gelang uns auch mit viel Auf-
lich um 11:00 Uhr in Richtung Berlin los-regung gut und alle Änderungen, die 
fahren.wir noch zum Aufpeppen eingebracht 
Wie immer auf unseren Heimfahrten, hatten, haben geklappt. Kinder und Zu-
war natürlich noch eine Pause bei schauer hatten Spaß und zur Beloh-
McDonalds angesagt. Viel Freude bei nung gab es einen großen Applaus. 
den Kindern, viel Stress bei der Bedie-Für die Finalentscheidung am Abend 
nung.wurden dann die acht Besten Gruppen 
Gut satt ging es dann das letzte Stück nominiert. Für uns gab es immerhin 
weiter nach Berlin, wo schon die Eltern den zehnten Platz von 18 Gruppen. 
auf Ihre Kinder warteten.Trotzdem hatten wir viel Spaß und 
Wir hatten also ein schönes und ereig-konnten nun ganz gemütlich das 
nisreiches Wochenende mit viel Spaß, Abendbrot genießen ... Schnitzel und 
neuen Ideen und vielen neuen Erfah-Nudeln ... und das reichlich. In der Auf-
rungen. Eine neue Choreographie ist wärmhalle gab es dann noch einen 
schon in Arbeit ...Beamer mit Leinwand, mit dem wir uns 

Karstendann das Finale ansehen konnten. Ge-

Gymnastik und Tanz
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Norddeutsche & Deutsche Jugend- einen wichtigen Tipp für einen Über-
meisterschaften gang gegeben, der danach auch wun-
Am 28.05.2016 fanden in Leverkusen derbar klappte. Im Wettkampf lief es 
die diesjährigen Norddeutschen Ju- bis zu besagtem Übergang super. Su-
gendmeisterschaften im Rhönradtur- per Haltung, super Radlauf. Und dann 
nen statt. Das war der erste Wett- das, was keiner erwartet hat: Luzy 
kampf auf Bundesebene, der unter steigt bei der gleichen Übung dreimal 
dem neuen Wettkampfsystem statt- aus! Aber die Wertung am Ende war 
gefunden hat. Der Termin wurde erst immer noch super. Es war also noch 
zwei Wochen vor dem Wettkampf be- alles offen. Dann kam Gerade – Lu-
stätigt, da sich leider kein Ausrichter zys Paradedisziplin. Auch hier hatte 
gefunden hatte. Der TSV Leverkusen Luzy im Vergleich zum letzten Jahr 
hatte sich dann spontan bereit erklärt. ein riesen Schub gemacht. Sie hat in-
Der Termin hatte den beiden Traine- zwischen viel mehr Sicherheit in den 
rinnen Lydia und Myriam eigentlich Übungen und Kontrolle über das Rad. 
gar nicht gepasst, aber es wurde ein- Es lief auch alles gut, bis zum letzten 
fach spontan umgeplant und am Frei- Teil. Der Fersenhang. Leider ist ge-
tag fuhren dann Myriam, Luzy und Ja- nau das passiert, was man eigentlich 
nina schon vor. Am Abend war Eintur- nicht erwartet hat: falsche Richtung; 
nen und Boden abchecken angesagt. also ein Großabzug. Mist! Allerdings 
Es lief super! muss man wirklich sagen, dass Luzy 

eine super Konzentrationsleistung 
Danach ging es dann mit Isabel, die aufgebracht hat. Jetzt hieß es auf die 
noch in Köln studiert, nett etwas es- Siegerehrung warten. Die ersten elf 
sen, bis dann um 22:30 Uhr Lydia Plätze qualifizieren sich. Als bei der 
vom Bahnhof abgeholt wurde. Siegerehrung dann auf Platz 8 Luzy 

Am Morgen hieß es dann Daumen 
drücken. Die Qualifikation für die 
Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten eine Woche später war das 
Ziel. Beginnen durfte Luzy mit 
dem Sprung. Definitiv nicht ihre 
Lieblingsdisziplin, aber dafür ein 
super Überschlag über das Rad. 
Mit einer guten Wertung ging es 
dann weiter. Als nächstes stand 
Spirale auf dem Programm. Hier 
hat Luzy im letzten Jahr einen gro-
ßen Leistungssprung gemacht. 
Beim Einturnen hatte Isabel noch 

Rhönrad
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aufgerufen wurde, war die Erleichte- Danach wurde wieder gesprungen. 
rung und Freude groß! Geschafft! Al- Auch hier war der Sprung nochmal 
so eine Woche später auf nach Es- ein wenig besser als die Woche zu-
sen! vor. Super! Dann hieß es nochmal alle 

Konzentration zusammen neh-
men und Gerade turnen. Man 
merkte die Anspannung, im ersten 
Teil gleich ein deutlicher Zieher, 
danach souverän weitergemacht 
und dann bei einem Teil ein biss-
chen zu viel Schwung und ausge-
stiegen. Kurze Besprechung mit 
der Trainerin, Teil wird nicht wie-
derholt, wir machen weiter. Und 
danach war es dann wie Butter! Lu-
zy turnte wie befreit – die letzten 
Übungen waren so schön wie lan-
ge nicht mehr! Und auch der Fer-
senhang ging ohne Probleme. Am 

Deutsche Jugendmeisterschaften Ende hat es für Platz 13 von 23 Star-
Ein Wochenende später also wieder tern gereicht. Wir alle sind mega zu-
ins Ruhrgebiet. Ein Glück fahren wir frieden mit der tollen Leistung! Und 
alle gerne Auto! Freitagnachmittag al- jetzt heißt es ausruhen und Kräfte 
les ins Auto rein und Lydia, Luzy und sammeln, das nächste Projekt Musik-
Myriam machten sich auf den Weg. kür steht an! 
Der Verkehr war gut – es konnte also 

Und zum Schluss noch ein ganz gro-Freitagabend noch eingeturnt wer-
ßes Dankeschön an Janina, die die den. Diesmal war das Einturnen nicht 
Norddeutschen für Luzy gewertet hat! ganz so toll wie eine Woche vorher, 

aber das war nach fünf Stunden Auto- Lydia
fahrt auch nicht weiter verwunderlich. 
Samstag wurde es dann ernst. Be-
gonnen hat der Wettkampf diesmal 
mit Spirale. Man denkt meistens, 
dass eine Woche zwischen zwei Wett-
kämpfen nicht so viel ausmachen 
kann, aber Pustekuchen! Luzy hatte 
dieses Mal keinen Aussteiger in der 
Spirale und positionierte sich mit ihrer 
Wertung im guten oberen Mittelfeld. 

Rhönrad
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Erfolgreiche Saison der Spieltagen lag die SG Berlin auf dem 
Floorballerinnen zweiten Tabellenplatz. Während im 
Die Abteilung Floorball spielte auch Vorjahr die SG Nord im letzten Spiel, 
diese Saison als SG Berlin in zwei dem direkten Vergleich, an der SG 
Ligen an und beendete diese mit Berlin vorbei zog, konnten die Damen 
guten Platzierungen. In der dieses Jahr den Sack zu machen und 
Großfeld-Liga in der Region Nord belegen Platz 2 der Regionalliga 
erreichte das Team Platz 2. In der Nord! Meister wurden die Damen aus 
Kleinfeld-Liga qualifizierten sich die Hamburg.

Damen in den Playoffs für die 5. Platz bei Deutscher Meisterschaft!
Teilnahme an der Deutschen Bei der Deutschen Meisterschaf wur-
Meisterschaft. Dort belegten sie de zunächst eine Gruppenphase ab-
einen sehr guten Platz 5 der acht solviert und im Anschluss im KO-
besten deutschen Floorball-Damen- System gespielt. In der Todesgruppe 
Teams und mussten sich nur gegen verlor die SG Berlin gegen den späte-
die späteren Vize- und Meisterinnen ren Vizemeister Hamburg und muss-
geschlagen geben. te sich nur knapp dem späteren Meis-

ter Dümpten aus Mülheim an der 
Großfeld: Jubel über Platz 2! Ruhr geschlagen geben. Mit einem 
Am letzten Spieltag der Großfeld-Liga insgesamt starken Team-Auftritt konn-
ging es nach Bordesholm in Schles- te Platz 5 bei der Deutschen Meister-
wig-Holstein. Die Konstellation war schaft geholt werden.
ähnlich wie im Vorjahr: Nach zwei 

Floorball
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Mit den Favori- SG Berlin. Die SG 
tinnen aus Ham- Berlin bot auf der 
burg und Dümp- DM insgesamt ei-
ten und den uns nen starken Auf-
eher unbekann- tritt. Mit zwei Goa-
ten Ladies vom lies, zwölf Feld-
FC Stern Mün- spielern und ei-
chen in einer Grup- nem Trainer an 
pe wurden schwe- der Bande war 
re Spiele erwartet. das Team gut auf-
Wie sollte es auch gestellt und alle 
sonst auf einer Spielerinnen wa-
Deutschen Mei- ren top motiviert 
sterschaft (DM) u n d  z e i g t e n  
sein? Kampf geist, in 

den einzelnen Ak-
Die Qualifikation tionen und auch 
zur DM war be- als Team.
reits ein Saison-
Highlight und be-
lohnte auch die 
konsequente Arbeit von Head-Coach 
Flister. Im Spiel um Platz fünf hieß der 
Gegner zum vierten Mal diese Saison 
Floor Fighters Chemnitz, doch erst-
mals hieß der Gewinner dieser Partie 

Floorball

Neue Spielerinnen gesucht Quartierssporthalle Campus Rütli
Rütlistr. 33

Wir freuen uns stets über neue Spiele-
12045 Berlin-Neukölln

rinnen für alle Trainings. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich, Spaß an Be- Trainer: 
wegung und an Teamsport sollte mit- Daniel Flister & Antonia Oelke
gebracht werden. Kontakt: info@sg-berlin.de

Weitere Eindrücke vom Team und 
Die Trainingszeiten (Damen) sind:

seinen Aktivitäten gibt es unter:
www.sg-berlin.deDienstag 19:30-21:30 Uhr
www.facebook.com/SGBerlinFloorball

Donnerstag 19:30-21:30 Uhr
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Hallo Handballfreunde! immer bergan, egal welchen Weg wir 
nahmen, aber trotzdem ist es schon 

Unsere alljährliche längere Radtour eine Genugtuung, wenn man nach 
stand wieder an. In diesem Jahr flo- ca. 14 km die Starthöhe für die „Rest-
gen wir wieder mal nach Mallorca, tour“ erreicht hat. Neben einigen wei-
von Montag bis Montag. Der Flug war, teren Hügeln war der Gegenwind in 
nachdem Gräte fünf Minuten vor Ge- diesem Jahr wieder unser ständiger 
päckaufgabeschluss eintraf, wieder Begleiter, der die Fahrten zu einem 
unproblematisch und so konnte das richtigen Erlebnis werden ließ.
Abenteuer Mallorca 2016 starten.

Zwei Tage hatten  wir verkürzte Tou-
In dem gewohnten Umfeld im Hotel ren, da wir noch etwas das Mittelmeer 
Oleander fühlten wir uns schnell wie- genießen wollten. 
der heimisch. Es hat sich ja auch 
nichts verändert, gleicher Empfang, Am letzten Tag, also erst mal alle Plün-
gleicher Ober, gleicher Eierbräter, nen wieder rein in den Koffer und im 
fast gleiche Zimmer, aber wir wollten Gepäckraum zwischenlagern, da wir 
es ja so, und das war auch gut so. bis 12:00 Uhr das Zimmer geräumt ha-

ben mussten. Die Fahrradkluft ange-
Die Fahrräder, die wir gemietet hat- zogen und ab ging es auf die  Ab-
ten, waren wieder einwandfrei und so schlussetappe. Heute mal eine neue, 
standen unseren geplanten Touren noch nie gefahrene Strecke. Dazu fuh-
nichts mehr im Weg. ren wir nach Sant Jordi entlang der Au-

tobahn. Von hier ging es 
nach einer kleiner „Orien-
tierungsfahrt“, die Strecke 
war ja neu, Richtung Lluc-
major. Wir sind hier das er-
ste mal von oben nach Lluc-
major eingefahren. Dann 
aber wieder die tolle Ab-
fahrt nach S'Arenal zum Ita-
liener. Ein letztes Hallo und 
die Verabschiedung „bis 
zum nächsten Jahr“ und die 
Räder zum Verleiher ge-
bracht.

Torsten hatte sich wieder schicke Tou- Schließlich hieß es langsam Ab-
ren ausgedacht, die wir auch in vollen schied zu nehmen, eine letzte Du-
Zügen genossen. sche im Hotel, ein letztes Ab-
Die Touren aus S'Arenal raus führten schiedsgetränk und dann kam auch 

Handball

Bereit: Bulli, Andy, Fritze, Torsten, Gräte, Rolle
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schon unser vorbestellter Kleinbus, lang der Höhenlinien um die Stei-
der uns zum Flughafen brachte. gungen zu vermeiden. Dann den Bind-

faden entlang der Fahrroute um die 
Der Flug verlief ruhig und wir kamen 

Längenbestimmung fast auf den Me-
relativ pünktlich in der Hauptstadt an, 

ter genau durchzuführen, durch und 
obwohl auf dem Flughafen Palma der 

durch Techniker mit dem Hang zu 
Pilot das bereits anrollende Flugzeug 

übertreiben.
noch einmal zum Halt brachte und ei-

Er konnte auch Lösungen im tech-
nen Fluggast wegen Unwohlsein aus-

nisch-wissenschaftlichen Bereich 
steigen ließ. 

wunderbar erklären, z.B.: Wie koche 
Ja, leider war es das nun wieder. ich das ideale Ei? Interessiert nicht 
Manchmal verfluchte man dieses und viele, aber er konnte es. 
jenes, aber unter dem Strich waren es Reinhard, du wirst uns fehlen!
doch schöne Tage bei aller Quälerei 

Am 18.06.2016 feierte Paule seinen 
und fast 600 km Fahrleistung.

60. Geburtstag aus dem Januar nach, 
Die Touren liefen zum Glück ohne Ver- wie die Queen, die sich auch die wet-
letzungen und technischen Pannen tertechnisch schönere Zeit zum Fei-
ab. Einen Dank nochmal an Torsten ern aussucht. Wir traten fast in kom-
für die Organisation und das Vorne- pletter Aufstellung an. Eine gelunge-
wegfahren und für den Windschatten ne Feier, die Paule dort zelebrierte. Er 
und nimm unser Genöle nicht immer war der Meister am Grill, er schwitzte 
so ernst. Wir freuen uns auf das sogar, mehr als beim Spiel. Für die ca. 
nächste Mal und vernünftige Bilder für 50 Personen die vor Ort waren gab es 
die Vorführung, vielleicht wieder bei bei der Verpflegung, weder beim Es-
Andy? sen noch bei den Getränken Engpäs-

se, alles war gut organisiert.
Details und Tourenbeschreibung im 

Deshalb von hier aus nochmal herzli-
Internet, siehe mittigen Link.

chen Dank an die Familie für die Ein-
Die gesamte Tour war natürlich von ladung und habt anschließend eure 
der Mitteilung über Reinhards über- verdiente Kreuzfahrt im Nachklang 
raschendes Ableben überschattet. zum Hochzeitstag. Maxe wird den La-
Wir versuchten es immer zu ver- den zu Hause schon in Ordnung hal-
drängen, aber es ging nicht so richtig, ten.
denn überall war er irgendwie prä-
sent, denn dazu hatten wir zu viele ge-
meinsame Erlebnisse mit ihm auf der 
Insel. In seinem Sinne versuchten wir 
unser mögliches.
Alle erinnern sich an seine Reisepla-
nungen für Deutschland, immer ent-

Handball
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Der Sieg der Deutschen in der Fußball-EM 
im Achtelfinale wurde bei Andy in toller Atmo-
sphäre auf seiner Terrasse ausgiebig am Grill 
mit Kaltgetränken gefeiert. 

Dank an die Gastgeber

Die verdiente Pause des Gastgebers

Die hungrige Meute

Die verdiente Pause

Der Meister am Grill



Wegen der Doppelausgabe und dem am 11.08. Andis Mama, die Erika, 
späten Erscheinungsdatum des Mit- am 16.08. Claudia, Andis Schwester, 
teilungsblatts jetzt schon den Ge- am 31.08. unser Torwart Söre.
burtstagskindern vom Juli,  August 

Am 16.08. haben Axel und Ilse ihren 
und September die besten Wünsche 

Hochzeitstag.
und bleibt gesund:

Am 06.09. Max, der Sohn von Paule, 
Am 06.07. Achim,  am 30.07. Dagmar 

am 11.09. Amely, das zweite Enkel-
und am 31.07. unser Andi, jetzt schon 

kind von Charly und am 28.09. Axel.
über 50.

Am 21.09. haben Charly und Marion 
Am 21.07. haben Rolle und Waltraut  

ihren Hochzeitstag.
ihren Hochzeitstag.

Gerhard (Bulli) Uebler
Am 04.08. Anke, Bullis Tochter, 

Am 24.06.2016 verstarb Dieter Gierke, 
Andys  Vater und einer unser treuesten Zu-
schauer bei den Handballspielen  im Alter 
von nur 77 Jahren. Er verstarb nach einer 
schweren Krankheit im Hospiz. Es bleibt 
zu wünschen, dass Erika ihren ver-
ständlichen Schmerz schnell verarbeitet 
und wieder ins „normale“ Leben zurück 
kehrt. 
Wir, die Handballer, werden sie mit allen 
unseren Möglichkeiten darin unterstützen.

Für die Handballabteilung
Gerhard Uebler

Handball
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EM-Grillen bei Astoria am 12. Juni: 
Deutschland – Ukraine

Pünktlich zum Beginn der Europa-
meisterschaft wurde die neue Pro-
jektorleinwand im BT-Vereins-
haus am Wannsee eingeweiht. 
Bei Currywurst, Nackensteaks 
und Folienkartoffeln fieberten 
mehr als 100 Besucher – Vereins-
mitglieder wie auch Freunde & För-

Spiel dabei. derer – dem Spiel entgegen. 
Wir freuen uns auf die weiteren (hof-Jung-Astoria ermittelte den besten 
fentlich vielen) Spiele der deutschen Fußballer unter den Ruderern beim 
Mannschaft und zahlreichen Besuch Torwandschießen und bei Sonne wur-
von allen BTern!de noch viel gerudert. Abends waren 

Elmar Krausedann immerhin noch ca. 50 Fans trotz 
des späten Anstoßes (21 Uhr) beim 

Rudern
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Berliner Mehrkampfmeisterschaften 
18. Juni 2016
Endlich mal mit verstärkter Mann-
schaft angetreten: Yara, Annika, Cla-
rissa und Matthias.
Sprungleistungen durchweg gut bis 
sehr gut. Sprünge von Yara und Cla-
rissa teils unterbewertet. Schwimm-
leistungen gut. Wir sind stolz auf euch 
und sagen herzlichen Glückwunsch.

Allen Mitarbeitern und Aktiven Ein geradezu tolles Ergebnis:
eine angenehme Sommerpause Clarissa und Yara 1. Platz 
und bis danach und Annika und Matthias 2. Platz!!!

Endlich wieder Mädels dabei. 
Das war Spitze!!!

onki-donki blub-blub
euer 

Michael Dechau  



Besonderheiten Meisters. Die DM findet im September 
Mit Timon nimmt am 09. und 10.07. ei- statt, dort soll die Endrunde erreicht 
ner unserer Spieler an der U21 EM in werden.
Münchwilen/Schweiz teil. Neben der 

Herren-Verbandsliga
Vorbereitung auf die EM geht es für 

Die Verbandsligateams der BT konn-
ihn und unser Bundesligateam in den 

ten erneut überzeugen. Mit dem 1. 
Saisonendspurt. Nach dem ange-

und 3. Platz erzielten die Teams wie-
strebten Staffelsieg in der 2. Bundesli-

der ein gutes Ergebnis. Dabei sicherte 
ga möchte unser Team in die 1. Bun-

sich die U18 mit nur einer Niederlage 
desliga aufsteigen. 

am letzten Spieltag den Staffelsieg.
Aus den Mannschaften

Herren-Bundesliga
U12/U14

In der 2. Bundesliga Ost ist die BT der-
Unsere U12 steht aktuell mit einer Nie-

zeit das Maß der Dinge. Ohne Nieder-
derlage aus vier Spielen auf dem 2. Ta-

lage und mit erst zwei Satzverlusten 
bellenplatz. Nur gegen den Tabellen-

steht unser Team unangefochten an 
führer vom VfK hatte man mit 0:2 das 

der Tabellenspitze. Das Ziel ist mit den 
Nachsehen.

Aufstiegsspielen damit zum Greifen 
Die U14 richtete als Berliner Meister 

nah. Nun soll der Aufstieg in die 1. Bun-
die ODM aus. Leider konnte die junge 

desliga gelingen. Dafür muss sich un-
Mannschaft nicht an die bisher ge-

sere Mannschaft aber gegen die bei-
zeigten Leistungen anknüpfen und 

den Vertreter aus der Nordstaffel 
musste sich teils deutlich geschlagen 

durchsetzen, die ebenfalls auf eine 
geben. Für einige Spieler geht es aber 

starke Saison zurückblicken können.
dennoch zu einer Großveranstaltung. 

Timon Lützow
Mit dem Deutschlandpokal steht im 

bt-faustball.de
September nämlich die DM der Lan-
desturnverbände an, wo die Nominie-
rung der Berlin-Auswahl noch aus-
steht.

U18
Als Berliner Meister nahm die U18 an 
der Ostdeutschen Meisterschaft teil. 
Zu Beginn spielte die gesamte Mann-
schaft unkonzentriert und konnte ihre 
Leistung nicht abrufen. Erst danach 
lief es besser. Obwohl sich alle Spieler 
noch steigern müssen, um bei der DM 
bestehen zu können, sicherten sich 
die Jungs den Titel des Ostdeutschen 

TERMINE 2016
2. Bundesliga
06.08. Aufstiegsspiele 

zur 1. Bundesliga 
in Moslesfehn

Zu allen Terminen sind natürlich immer 
Zuschauer eingeladen, um die BT-
Mannschaften zu unterstützen. 
Alle Termine sind beim Training inkl. der 
Adressen zu erfragen.

Faustball
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Berliner Turnerschaft Korporation 
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin
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Vereinsmeisterschaften 2016


